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FUTURE ENGINEERS 2021  
Covid-19 Präventionskonzept 

(Stand: 9.11.2021) 
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Kurzfassung 
(Version 04; erstellt am 9.11.2021 von DI Christine Wöls)  

Karrieremesse FUTURE ENGIENEERS 2021 

Datum/Zeit: 10.11.2021 (Aufbau 15 - 19 Uhr) 

 11.11.2021 (Aufbau: ab 6:30 Uhr, Messe 9 – 14 Uhr, Abbau bis 16 Uhr) 

Adresse:  FH JOANNEUM 

 Eggenberger Allee 11 

 8020 Graz 

Ansprechpartner vor Ort: DI Christine Wöls +43 316 5453 6922 bzw. christine.woels@fh-joanneum.at 

COVID-19-Beauftragte: DI Christine Wöls +43 316 5453 6922 bzw. christine.woels@fh-joanneum.at 

Die Messe dient den Studierenden des Department Engineering zum Kennenlernen und Finden eines 

geeigneten Praktikumsunternehmens und späteren Arbeitgebers. Sie findet in abgeschlossenen 

Räumen getrennt vom restlichen Studienbetrieb statt: Audimax (ca. 350m²), Mensa (ca. 400m²), 

zusätzlich gibt es Vorträge in HS011 und HS012 (je ca. 100m²). Die Räume werden regelmäßig 

gelüftet bzw. verfügen über ein Lüftungssystem bzw. gekippte Fenster. In jedem Hörsaal steht ein 

Behälter mit Desinfektionstüchern bereit, damit die Teilnehmer:innen an den Vorträgen die 

Tischflächen in den Pausen selbständig desinfizieren können. 

Getränke und Snacks werden ggf. ausschließlich in geschlossenen Gebinden bzw. einzeln verpackt 

ausgegeben. 

Anwesende externe Personen: 70 – 80 (Standpersonal, Vortragende, Wachdienst) 

Anwesende Studierende: 250 -350 

 Tagesaktuelle xG-Regel (Stand 9.11.2021: genesen, vollimmunisiert oder Erstimpfung + PCR-

Test) 

 Aussteller- und Besucherdatenerfassung (digital)  

 FFP2 Maskenpflicht während der gesamten Veranstaltung  

 Desinfektionsmittelspender an den Eingängen 

 Abstand halten 

An den Eingängen zu Audimax und Mensa gibt es je zwei Checkpoints.  
Jeweils zwei Personen kontrollieren an einem Checkpoint den gültigem xG-Nachweis und 
(Studierenden-)Ausweis, dann erfolgt die Registrierung via QR-Code-Scan bzw. Eintrag in Liste und 
die Ausgabe des Armbands. Bei mit Armband gekennzeichneten Personen entfällt die nochmalige 
Kontrolle.  
 
Bitte am Ende des Messebesuchs Armband abgeben und durch digital abmelden! 
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Einleitung 
Das vorliegende Covid-19-Präventionskonzept wurde für das Audimax und den Raum der ehem. 

Mensa für die FUTUERE ENGINEERS 2021 erarbeitet. 

 

Dieses Covid-19-Präventionskonzept ist verbindlich für alle Mitarbeiter:innen der FH JOANNEUM 

GmbH und der von ihr beauftragten Dienstleistungsunternehmen, welche bei der FUTURE 

ENGINEERS 2021 ihre Arbeit verrichten.  

 

Dieses Konzept enthält unter anderem wichtige Sicherheits- und Hygienerichtlinien sowie 

Verhaltensregeln, welche von allen Mitarbeiter:innen, sowie unseren Gästen (Aussteller:innen, 

Besucher:innen, Teilnehmer:innen, usw.) und den beauftragten Dienstleister:innen (Reinigung, 

Wachdienst, Catering, etc.) eingehalten werden müssen. 

 

Diese Verhaltensregeln werden in Form von gut sichtbaren und gut lesbaren Bildern (Plakate, 

Monitore, etc.) bei der Veranstaltung zur Kenntnis gebracht. 

 

Den Ausstellern sowie den beauftragten Dienstleistungsunternehmen (Messebau) wird dieses Covid-

19-Präventionskonzept in Form einer elektronischen Aussendung oder auch in Papierform zur 

Kenntnis gebracht. Die Dienstleister:innen haben des Weiteren die diesbezügliche Unterweisung 

ihrer Mitarbeiter:innen nachweislich sicherzustellen. 

 

Änderungen im Covid-19-Präventionskonzept dürfen nur vom Dokumentenverantwortlichen selbst, 

oder durch den von ihm beauftragten Personenkreis, durchgeführt werden. 
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1. Organisation allgemein 
 

1.1. Covid-19 Beauftragte 
Für die ordnungsgemäße Einhaltung und Umsetzung der Maßnahmen dieses Covid-19-

Präventionskonzept während einer Veranstaltung, werden unterwiesene Mitarbeiter:innen der FH 

JOANNEUM, oder Mitarbeiter:innen beauftragter Dienstleistungsunternehmen verpflichtet. Diese 

Personen halten die Kommunikation mit den relevanten Personengruppen, in erster Linie mit 

dem/der Projektleiter:in der Veranstaltung und in weiterer Folge mit den zuständigen Behörden 

aufrecht. Die Covid-19 Beauftragte wird unmittelbar vor Beginn der Veranstaltung und nur für die 

Dauer der Veranstaltung in den Dienst gestellt.  

1.2. Behindertentoiletten 
Behindertentoiletten werden ausschließlich für Besucher:innen mit Behinderung geöffnet und zur 

Verfügung gestellt. Durch die Verstärkung des Sicherheits- und Reinigungsdienstes werden Toiletten 

kontrolliert und nur diesem einen Personenkreis zugänglich gemacht. 

2. Verhaltensmaßnahmen allgemein 
Nachstehende Verhaltensmaßnahmen sind für alle Personen bei der FUTURE ENGINEERS verbindlich 

einzuhalten.  

 Es gilt die jeweils tagesaktuelle G-Regel (Stand 9.11.2021: genesen, vollimmunisiert oder 

Erstimpfung + PCR-Test) 

 Kontaktdaten aller Besucher:innen und Aussteller:innen werden erfasst. 

 In allen Räumen der FUTURE ENGINEERS (inkl. Gang, Foyer, WC, etc.) ist eine FFP2-Maske zu 

tragen. 

 bei Warteschlangen (z.B. vor Eingang, Corona-Checkpoints, allg. Wartebereiche etc.) muss 

ein Abstand von mindestens 1 m zwischen den Personen eingehalten werden. Hier müssen 

dementsprechende Bodenmarkierungen auf die richtig einzuhaltenden Abstände hinweisen. 

Bei großem Andrang werden Absperrvorrichtungen eingesetzt. 

 Körperkontakt (z. B. Händeschütteln) zu anderen Personen ist zu unterlassen 

 regelmäßiges gründliches Händewaschen (mindestens 20 Sekunden) und 

desinfizieren der Hände wird empfohlen. 

 Ein Berühren von Gegenständen und Oberflächen sollte nur erfolgen, wenn dies tatsächlich 

erforderlich ist. (Fenster öffnen, Türen öffnen, etc.) 

 Kontakt der Hände mit Augen, Nase und Mund ist zu vermeiden.  

 Husten oder Niesen sollte in die Armbeuge oder in ein Taschentuch geschehen. 

 Für regelmäßiges Lüften der Räume wird gesorgt. 

 Handwaschseife stehen für Besucher in allen Toiletten zur Verfügung. 

 Desinfektionsspender im Eingangsbereich stehen für Besucher zur Verfügung.  
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3. Hygiene-Desinfektion 
Hygienische Maßnahmen sind immer präventive Maßnahmen. Die Prävention der Übertragung von 

Infektionserregern von Besucher:nnen auf Besucher:innen, sowie auf Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter und auch umgekehrt ist von hoher Wichtigkeit um eine Erkrankung zu verhindern. 

Die Handyhygiene bildet dabei den wichtigsten Teil der Standardmaßnahmen, da viele Erreger über 

die Hände übertragen werden. 

 

3.1. Handdesinfektion 
Mobile Desinfektionsspender werden an verschiedenen Punkten temporär aufgestellt, Z.B. bei 

Eingängen.  

 

3.2. Erhöhte Reinigung von Kontaktflächen und Sanitärraumen 
 

Folgende häufig berührte Kontaktflächen sind nach der FUTURE ENGINEERS zu desinfizieren: 

- Sessel-Armlehnen  

- Türdrücker/Türklinken allg. 

- Tischoberflächen 

- Wickeltische 

- WC-Anlagen 

 

4. Sicherheits- und Schutzausrüstung 
Die Sicherheits- und Schutzausrüstung gewährleistet und regelt für alle Mitarbeiter:innen der FH 

JOANNEUM, sowie allen weiteren Personen ihren persönlichen Schutz vor Ansteckungen und den 

damit verbunden gesundheitlichen Folgen. Sie ist verpflichtend bei der FUTURE ENGINEERS zu 

tragen:  

4.1. FFP-Masken 
Das Tragen einer FFP2-Maske für alle Personen, die bei der FUTURE ENGINEERS tätig sind, ist wie 
folgt von Seiten der FH JOANNEUM geregelt:  
 

 Im gesamten Gebäudes ist eine FFP2-Maske zu tragen.  
 Im Freibereich, wenn der Abstand von mind. 1m zwischen fremden Personen gegeben ist, 

kann auf das Tragen einer FFP2-Maske verzichtet werden. 
 

4.2. Bereitstellen der Sicherheits- und Schutzausrüstung 
Die FH JOANNEUM stellt Ihren Mitarbeiter:innen dementsprechende Sicherheits- und 

Schutzausrüstung zur Verfügung. Diese Sicherheits- und Schutzausrüstung besteht aus: 

- FFP2 Schutzmaske  

 

Beauftragte Dienstleister:innen und Aussteller:innen haben für Ihre Sicherheits- und 

Schutzausrüstung selbst zu sorgen. 

 

Besucher:innen müssen grundsätzlich ihre Sicherheits- und Schutzausrüstung selbst mitbringen,  
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Sollten ein Besucher:innen oder Aussteller:innen jedoch auf die FFP2-Maske vergessen haben, 

besteht die Möglichkeit diese vor Ort zu erwerben.   

 

5. Einlassprozedere, Lenkung der Besucherströme 
Nachstehende Punkte gelten als Leitfaden für die Umsetzung. 

5.1. Mindestabstand / Besucherdichte 
Um die vorgeschriebene Besucher:innen-Dichte bei Veranstaltungen nicht zu überschreiten, müssen 

die Sitzplätze so aufgestellt werden, dass der Mindestabstand von 1m gewährleistet ist. In Hörsälen 

wir nur jeder zweite Sitz belegt. 

5.2. Eingang 
Beim Einlass zur FUTURE ENGINEERS, weisen Bodenmarkierungen und Personal auf die Einhaltung 

des Mindestabstandes von 1m hin wenn Personenstaus zu erwarten sind. Dieser ist von den Gästen 

einzuhalten.  

5.3. Lenkung der Besucherströme 
Ankommende Besucher:innen müssen einen Nachweis ihres Test- bzw. Impfstatus vorlegen sowie 

sich registrieren. Sie erhalten dann zur Kennzeichnung ein Armband. 

6. Garderobenmanagement 

6.1. Garderobe  
Den Besucher:innen steht keine Garderobe zur Verfügung. 

 

7. Notfallplan COVID 19 
Treten bei Personen grippeähnliche Symptome auf und wendet sich dieser an Mitarbeiter:innen der 

FH JOANNEUM, oder den beauftragten Dienstleistern (z.B. Wach- oder Reinigungsdienst), so ist lt. 

aktueller Covid-Info der FH JOANNEUM zu agieren. 

 

 


